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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
 
Inklusion für Schulen der Primarstufe im Kreis Recklinghausen 
 
Begründung: 
(ggf. zusätzlich) 
 
Das Schulamt für den Kreis Recklinghausen wird ab diesem Schuljahr ein schulfachliches 
Konzept zur Umsetzung der Inklusion erproben. 
 
Nach Entscheidung des Schulamtes wird die Uhlandschule als eine von drei Grundschu-
len im gesamten Kreis Recklinghausen Pionierschule für die Inklusion. Aus diesem Grund 
ist auch eine zusätzliche Lehrkraft zum neuen Schuljahr bereitgestellt worden, die ge-
meinsam mit der Schulleiterin der Uhlandschule ein Konzept erarbeiten wird. Frau Thie-
sing hat als Leiterin der Lutherschule den integrativen Unterricht ab dem Schuljahr 
1993/94 in Gladbeck etabliert. Zum Schuljahr 2011/12 hat sie die Leitung der Uhlandschu-
le übernommen. 
 
Ihre fachliche Kompetenz und die Erfahrung mit dem integrativen Unterricht haben die 
Schulaufsicht bewogen, die Uhlandschule als eine der Pionierschulen für Inklusion auszu-
wählen. In die Auswahlentscheidung eingeflossen sind auch die im Gladbecker Bündnis 
für Familie – Erziehung, Bildung, Zukunft eingeleiteten Maßnahmen und die Beschäftigung 
von pädagogischen Kräften für eine bessere Förderung von Kindern mit Migrationshin-
tergrund. Die Stadt Gladbeck wird den Entwicklungsprozess nach Kräften fördern. 
 
Schulrätin Sabine Metelmann und Rektorin Brunhilde Thiesing werden den schulfachli-
chen Entwurf eines Inklusionsplans für die Primarstufe vorstellen. 
 
Die Schulverwaltung ist derzeit in Kontakt mit den Schulleitungen zum Ausbau der integra-
tiven Beschulung in Gladbeck, insbesondere für die Schulen der Sekundarstufe I. Ziel ist, 
sukzessive an mindestens einer Schule jeder Schulform eine integrative Lerngruppe be-
ginnend ab Schuljahr 2012/13 einzurichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 

keine x 

  

folgende  

 
 
Ergebnisrechnung 
 

Ertrag €   Aufwand € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  
 Dienstleistungen   
 Transferaufwand  

 
 
investiver Finanzplan 
 

Einzahlung €   Auszahlung € 
      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      
darin enthalten:      
Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 
 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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 Der Bürgermeister 

i. V. 
 
 
 
 
 
Rainer Weichelt 
Erster Beigeordneter 
 

 
______________________________________________________________________ 
 
In der Sitzung des 
ý  Schulausschusses 
¤  Rates 
¤  Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 
 
 


